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Rundschreiben an alle Mitglieder der Bezirksgruppe Bonn  ( Rdsch. Nr. 2005-02 )  
 
Sehr verehrte Damen, sehr geehrte Herren, liebe Mitglieder. 
 
Mit diesem Rundschreiben laden wir Sie zu unserer nächsten Veranstaltung ein. Auf dem Programm 
steht: 

Exkursion nach Bochum zur Ruhr Universität und Besichtigung der Sternwarte  
( Busfahrt )  

 
Termin:   Mittwoch, den  13. April 2005;  1300 Uhr  
Treffpunkt:  P+R-Parkplatz  Bonn-Beuel / Ramersdorf   

(Haltepunkt der Straßenbahn / Stadtbahnlinie 66  Bonn - Bad Honnef) 

Folgender Tages-, Besichtigungsablauf ist vorgesehen: 

●  1300  Busabfahrt nach Bochum  
●  1500  Begrüßung und Vortrag von Herrn Prof. Dr.Ing. Klaus Krass  (Institut für Straßenwesen  

und Eisenbahnbau). Anschließend: Besichtigung der Versuchshallen des Instituts, einschl.  
der Straßenprüfmaschine  RUB StraP      

●  1700  Abfahrt zur Sternwarte Bochum  ●  1700  Abfahrt zur Sternwarte Bochum  
●  1730  Führung durch die Sternwarte  ●  17

Sputnik Keller, Tragluftkuppel, Museum zur Weltraumfahrt und AGENDA 21  Sputnik Keller, Tragluftkuppel, Museum zur Weltraumfahrt und AGENDA 21  
30  Führung durch die Sternwarte  

●  1900  Abfahrt zur Bochumer Innenstadt, dort kurzer Rundgang  ●  1900  Abfahrt zur Bochumer Innenstadt, dort kurzer Rundgang  
ca. 2130  Rückkehr in Bonn-Beuel  ca. 2130  Rückkehr in Bonn-Beuel  

Als Kostenbeteiligung für die Busfahrt und den Eintritt in das Museum zur Weltraumfahrt  wird ein Be-
trag von  10,00 €  pro Person erhoben. Bezahlung im Bus.  
Als Kostenbeteiligung für die Busfahrt und den Eintritt in das Museum zur Weltraumfahrt  wird ein Be-
trag von  10,00 €  pro Person erhoben. Bezahlung im Bus.  

Die Sternwarte Bochum : Institut für Umwelt- und Zukunftsforschung  Die Sternwarte Bochum : Institut für Umwelt- und Zukunftsforschung  
1946 gründete Prof. Heinz Kaminski die Sternwarte Bochum als VHS Volkssternwarte. Hieraus entwi-
ckelte sich 1957 mit dem Start des ersten künstlichen Erdsatelliten – Sputnik 1, der hier in Bochum emp-
fangen wurde – das Institut für Weltraumforschung / Sternwarte Bochum, das 1982 in das Institut für 
Umwelt- und Zukunftsforschung umbenannt wurde.  

1946 gründete Prof. Heinz Kaminski die Sternwarte Bochum als VHS Volkssternwarte. Hieraus entwi-
ckelte sich 1957 mit dem Start des ersten künstlichen Erdsatelliten – Sputnik 1, der hier in Bochum emp-
fangen wurde – das Institut für Weltraumforschung / Sternwarte Bochum, das 1982 in das Institut für 
Umwelt- und Zukunftsforschung umbenannt wurde.  
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Das Institut besitzt heute mehrere Antennenanlagen für den Datenempfang von geostationären und erd-
umlaufenden Satelliten und interplanetaren Raumflugkörpern. Die Entwicklung von astronomischen so-
wie umweltpolitischen und damit gesellschaftsbezogenen Schwerpunkten wird gefördert und weiterfüh-
rend dem Bürger nähergebracht. Dies geschieht durch eine “Mobile Sternwarte”, die unter anderem aus 
einer hochauflösenden Satellitenempfangsanlage besteht. Gemeinnützig anerkannt, arbeitet das Institut 
seit 1990 als eine Einrichtung der politischen Weiterbildung des Landes NRW für die Menschen des Re-
viers.  

Wir bitten um verbindliche Anmeldungen zu dieser Exkursion. Dies kann über folgende Wege erfolgen: 
per Post :  VSVI/NRW  Bez. Gruppe Bonn, Postfach 35;  53579 Erpel  

  per Tel.: 0228  979650  
 oder per  eMail  

Anmeldeschluß für diese Exkursion nach Bochum ist der  06. April 2005  

***********************************************************************  

Außerdem noch  2 Hinweise zur Fort- und Weiterbildung:  

1.)  Dank den Bemühungen von Herrn Hans-Günther Schiborski ( Mitglied im Landesvorstand der VSVI NRW ) 
ist erreicht worden, dass die VSVI NRW mit ihrem Seminarprogramm 2005 gem. § 3.2 der Fort – und 
Weiterbildungsordung ( FuWo ) von der Ingenieurkammer-Bau NRW als Fortbildungseinrichtung an-
erkannt worden ist.  

  Einzelheiten dazu entnehmen Sie bitte dem beigefügten Schreiben.  

2.)  > Asphalttechnik  /  Weiterbildendes Studium mit Zertifikat ab 2005:  

Das weiterbildende Studium richtet sich an Ingenieure in Bauunternehmen, Bauverwaltungen, Prüfla-
boratorien und Ingenieurbüros - und an alle, die ein vertieftes Wissen in der Asphalttechnologie er-
werben wollen. Die Teilnehmer werden in die Lage versetzt, bei Bemessung, bei Ausschreibung, bei 
der Herstellung, auf der Baustelle, bei der Prüfung, bei Beratungs- und Schlichtungsfragen den Bau-
stoff richtig beurteilen, einsetzen und behandeln zu können. Die praxisorientierte Ausbildung wird 
dabei unterstützt durch Übungen und Praktika. Die erfolgreiche Teilnahme wird durch ein Zertifikat 
bescheinigt. 

 Interessierte, die weitere Informationen dazu bekommen möchten, können sich an die VSVI Geschäftsstelle wenden 
oder sich im Internet unter der Adresse www.asphalt.de (Link: Sonstiges / Weiterbildung) nachschlagen.  

 
Mit freundlichen Grüßen  

Der Vorstand:  

      Edgar Klein 

Jürgen Abs, Manfred Bonn,  Dr.Ing. Heinrich Els, 
Werner Lerdo, Thomas Mellmann 

 


